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2. Kreisklasse Herren Gruppe 01

MTV Dedenhausen : TTC Arpke VI 
Dienstag, 08.11.2022, 20:00 Uhr

MTV Dedenhausen gegen TTC Arpke VI 9:6

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als Olexandr Kruchyna nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des MTV Dedenhausen im Match der 2. Kreisklasse
Herren Gruppe 01 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTC Arpke VI, das
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:34) quittieren musste. Durch diesen, trotz 2
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 6:6.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Lange dagegenhalten konnten Hutschenreuter / Rottmann
beim 2:3 gegen Kaminski / Rakebrandt. Das Spiel verloren Hutschenreuter / Rottmann dennoch im
5. Satz. Einen Erfolg verpassten Martens / Ebeling beim 1:3 gegen Uhland / Wurst. Bolten /
Kruchyna überzeugten im Doppel gegen Berger / Wittke, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Joachim
Hutschenreuter konnte Jeremi Kaminski in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz
eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für das Team beitragen. 3:2 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Ernst Christian Martens und Tom-Christian Uhland die
Schläger kreuzten. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Zwar brachte Tom Berger Thorsten Rottmann phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Thorsten Rottmann mit 3:1 durch. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage
gegen Wolfram Wurst war wiederum Hans-Heinrich Bolten, obwohl er alles gegeben hatte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Beim Sieg von Jürgen Ebeling gegen Stefan
Wittke konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit
nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Kaum was zu bestellen hatte hingegen daraufhin Olexandr
Kruchyna beim 6:11, 7:11, 6:11 gegen Jörg Rakebrandt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Ein Satz reichte nicht, weshalb Joachim Hutschenreuter
das Spiel gegen Tom-Christian Uhland, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3
verlor. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Ernst Christian Martens gegen Jeremi Kaminski durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf dem falschen Fuß erwischte Thorsten
Rottmann seinen Gegner Wolfram Wurst beim überzeugenden 3:0-Sieg. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Hans-
Heinrich Bolten eine Niederlage in vier Sätzen gegen Tom Berger kassierte. Jürgen Ebeling konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jörg Rakebrandt beim aufgrund des Unterschieds
der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Stefan Wittke war der Gastgeber
Olexandr Kruchyna. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den MTV Dedenhausen war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der MTV Dedenhausen nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf,
während der TTC Arpke VI vor dem nächsten Spiel, das am 15.11.2022 gegen die TSG Ahlten IV
ansteht, 1:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV Dedenhausen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 16.11.2022 gegen die TTG Ilten / Rethmar (SG) IV.

 Statistik:
 MTV Dedenhausen

Doppel: Hutschenreuter / Rottmann 0:1, Martens / Ebeling 0:1, Bolten / Kruchyna 1:0 
Einzel: J. Hutschenreuter 1:1, E. Martens 2:0, T. Rottmann 2:0, H. Bolten 0:2, J. Ebeling 2:0, O.
Kruchyna 1:1 

 TTC Arpke VI
Doppel: Uhland / Wurst 1:0, Kaminski / Rakebrandt 1:0, Berger / Wittke 0:1 
Einzel: T. Uhland 1:1, J. Kaminski 0:2, W. Wurst 1:1, T. Berger 1:1, J. Rakebrandt 1:1, S. Wittke 0:2


